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Kennzahlen finanzlage

umsatzaufteilung  //  Q1/2010:  
nach technologie

umsatzaufteilung  //  Q1/2010:  
nach anwenDung (nur anlagenumsätze)

umsatzaufteilung  //  Q1/2010:  
nach regionen

a i x t r o n  //   ü b e r b l i c K q 1 2 0 10

in millionen eur Q1/2010 Q1/2009 +/– Q1/2010 Q4/2009 +/–

umsatzerlöse 154,5 46,2 234% 154,5 117,9 31%

bruttoergebnis 77,9 21,0 271% 77,9 55,5 40%

bruttomarge 50% 45% 5 pp 50% 47% 3 pp

betriebsergebnis (ebit) 46,4 7,6 511% 46,4 33,7 38%

ebit-Marge 30% 16% 14 pp 30% 29% 1 pp

nettoergebnis 31,8 5,5 478% 31,8 24,4 30%

nettoergebnis-Marge 21% 12% 9 pp 21% 21% 0 pp

ergebnis je aktie – unverwässert (eur) 0,32 0,06 433% 0,32 0,26 23%

ergebnis je aktie – verwässert (eur) 0,31 0,06 417% 0,31 0,26 19%

zahlungsmittelzufluss (Free cash Flow*) 67,8 10,4 552% 67,8 30,1 125%

anlagen-auftragseingang 168,5 31,2 440% 168,5 163,3 3%

anlagen-auftragsbestand (Periodenende) 229,9 100,7 128% 229,9 203,8 13%

*cF laufende Geschäftstätigkeit + cF investitionstätigkeit + Veränderung der kurzfristigen Finanzanlagen

a Verbindungshalbleiter-anlagen 92%

b ersatzteile und service 7%

c siliziumhalbleiter-anlagen 1%

a asien 94%

b usa 4%

c europa 2%

a leD 93%

b telekom/Datakom 3%

c anzeigen & sonstiges 3%

D silizium 1%

Kennzahlen aKtie

Q1/2010 Q4/2009 Q1/2009

Kennzahlen aktie/aDs
aktien (xetra) in eur, aDs (nasDaQ) in usD

aktien/
xetra

aDs/ 
nasDaQ

aktien/
xetra

aDs/ 
nasDaQ

aktien/
xetra

aDs/ 
nasDaQ

schlusskurs (Periodenende) 26,63 35,68 23,50 33,53 3,89 5,09

höchstkurs der Periode 27,00 36,48 25,29 38,24 4,88 6,62

tiefstkurs der Periode 20,00 27,63 17,25 25,05 3,15 3,88

anzahl der in umlauf befindlichen aktien (Periodenende) 100.844.452 100.667.177 90.894.616

Marktkapitalisierung (Periodenende),  
eur Mio., usd Mio.

2.685,0 3.598,1 2.365,7 3.375,4 353,6 462,7
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Q1 2010  //

zuKunFtsGerichtete aussaGen

dieser bericht kann zukunftsgerichtete aussagen über das Geschäft, die Finanz- und ertragslage 
und Gewinnprognosen von aixtron im sinne der „safe harbor“-bestimmungen des us-ameri-
kanischen Private securities litigation reform act von 1995 enthalten. begriffe wie „können“, 
„werden“, „erwarten“, „rechnen mit“, „erwägen“, „beabsichtigen“, „planen“, „glauben“, „fortdauern“ 
und „schätzen“, abwandlungen dieser begriffe und ähnliche ausdrücke kennzeichnen diese 
zukunftsgerichteten aussagen. zukunftsgerichtete aussagen geben gegenwärtige beurteilungen 
und annahmen wieder und gelten vorbehaltlich bestehender risiken und unsicherheiten. wir 
möchten sie deutlich darauf hinweisen, dass eine reihe von Faktoren die tatsächlichen ergebnis-
se dahin gehend beeinflussen können, dass diese von den prognostizierten wesentlich abweichen. 
zu diesen gehören weitere von aixtron bei der u.s. securities and exchange commission 
eingereichte öffentliche berichte und Meldungen sowie die nachfolgend genannten Faktoren:  
die tatsächlich von aixtron erhaltenen Kundenaufträge; der umfang der Marktnachfrage nach 
chemical Vapor deposition (cVd)-technologie; der zeitpunkt der endgültigen abnahme von 
erzeugnissen durch die Kunden; das Finanzmarktklima und die zugangsmöglichkeiten zu Finan-
zierungen; die allgemeinen Marktbedingungen für dünnfilmbeschichtungs-anlagen und das 
makroökonomische umfeld; stornierungen, änderungen oder Verzögerungen bei Produktliefe-
rungen; einschränkungen der Produktionskapazität; lange Verkaufs- und qualifizierungszyklen; 
schwierigkeiten im Produktionsprozess; Veränderungen beim wachstum der halbleiterindustrie; 
Verschärfung des wettbewerbs; wechselkursschwankungen; Verfügbarkeit öffentlicher Mittel; 
zinsschwankungen bzw. verfügbare zinskonditionen; Verzögerungen bei der entwicklung und 
Vermarktung neuer Produkte; schlechtere allgemeine wirtschaftliche bedingungen als erwartet 
und sonstige Faktoren. die in diesem bericht enthaltenen zukunftsgerichteten aussagen haben 
Gültigkeit zum zeitpunkt der Veröffentlichung dieses berichts und aixtron übernimmt keine 
Verpflichtung zur aktualisierung oder überprüfung zukunftsgerichteter aussagen aufgrund 
neuer informationen, künftiger ereignisse oder sonstiger Gründe, ausgenommen bei bestehen 
einer entsprechenden rechtlichen Verpflichtung.

der zwischenlagebericht sollte im Kontext mit dem zwischenabschluss und den erläuternden 
angaben, die an anderer stelle in diesem bericht stehen, gelesen werden.



a i x t r o n 2 0 10 003Q u a r ta l s f i n a n z b e r i c h t  //   q 1 2 0 10

zwischenlagebericht  //

 GeschäFtstätiGKeit 

der aixtron Konzern („aixtron“ oder „das unternehmen“) ist ein führender anbieter von 
depositionsanlagen für die halbleiterindustrie. die Produkte der Gesellschaft werden weltweit 
von einem breiten Kundenkreis zur herstellung von leistungsstarken bauelementen für elek-
tronische und opto-elektronische anwendungen auf basis von Verbindungs-, silizium- und 
organischen halbleitermaterialien genutzt. diese bauelemente werden in der displaytechnik,  
der signal- und lichttechnik, Glasfaser-Kommunikationsnetzen, drahtlosen und mobilen 
telefonie anwendungen, der optischen und elektronischen datenspeicherung, der computer-
technik sowie einer reihe anderer hochtechnologie-anwendungen eingesetzt.

das unternehmen vermarktet und verkauft seine Produkte weltweit, und zwar über die eigene 
Verkaufsorganisation, handelsvertreter und Vertragshändler.

die Geschäftstätigkeit von aixtron umfasst die entwicklung, Produktion und installation von 
anlagen für die chemische abscheidung (deposition) von halbleiter-Materialien, die entwicklung 
von Verfahrenstechniken, die beratung und schulung sowie die laufende Kundenbetreuung.

aixtron liefert sowohl komplexe depositionsanlagen für die Produktion als auch kleinere 
anlagen beispielsweise für die Forschung und entwicklung. 

die Produktpalette von aixtron umfasst kundenspezifische anlagen für die Verbindungs-
halbleiter-industrie. in einem Produktionslauf können dabei bis zu 95 2-zoll- oder 4-6-zoll-wafer 
geringerer anzahl beschichtet werden. zur Gasphasenabscheidung so genannte iii/V-Materialien 
wird beispielsweise das MocVd-Verfahren (Metall-organische Gasphasenabscheidung) oder  
das hVPe-Verfahren (hydrid Gasphasenabscheidung) angewendet. zur abscheidung organischer 
Materialien in dünnen schichten auf substratgrößen der Generation 3.5 werden beispielsweise 
PVPd- (Polymer-Gasphasenabscheidung) oder oVPd®-Verfahren (organische Gasphasen-
abscheidung) bzw. großflächige abscheidungsverfahren für die herstellung von oleds (organi-
sche licht-emittierende dioden) verwendet. auch das Verfahren der plasmaunterstützten 
chemischen Gasphasenabscheidung (PecVd) zur herstellung komplexer Kohlenstoff-nanostruk-
turen (Kohlenstoff-nanoröhren oder -drähte) kann mit aixtron anlagen angewandt werden.

zudem bietet aixtron depositionsanlagen für siliziumhalbleiter auf wafern mit bis zu 300 mm 
durchmesser an. ermöglicht wird dies mit hilfe der Verfahren chemische Gasphasenabscheidung 
(cVd), atomare Gasphasenabscheidung (aVd®) oder „atomic layer deposition“ (ald).
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us-dollar-entwicKlunG  

//  im ersten quartal 2010 setzte der us-dollar seine aufwertung fort. die gleichzeitige schwäche 
des euro erklärte sich durch die steigende anspannung und unsicherheiten über mögliche 
Finanzhilfen für das hochverschuldete Griechenland sowie weiterer euro-staaten. darüber 
hinaus erhielt die us-währung im Februar unterstützung durch eine mehrheitlich unerwartete 
erhöhung des us-diskontsatzes um 25 basispunkte durch die amerikanische notenbank. 

//  der us-dollar begann das Jahr mit einem Kurs von usd 1,43 gegenüber dem euro. zum quartals- 
ende, am 31. März 2010, stand er nach einer aufwertung um rund 6% bei 1,35 usd/eur.  
der quartals-durchschnittskurs lag bei 1,40 usd/eur (q4/2009: 1,48 usd/eur; q1/2009: 
1,30 usd/eur). die im ersten quartal beobachtete stärkung des us-dollars hat die umsatz-
erlöse und erträge von aixtron in q1/2010 positiv beeinflusst.

anhaltendes uMsatz- und ertraGswachstuM iM quartal

//  aufgrund des gestiegenen nachfragevolumens und vor dem hintergrund des stärkeren 
us-dollars, stiegen unsere umsatzerlöse in q1/2010 gegenüber dem Vorquartal weiter um 
31% auf eur 154,5 Millionen an. Gleichzeitig verbesserte sich unsere bruttomarge um 3 
Prozentpunkte auf 50%. das betriebsergebnis verbesserte sich um 38% auf eur 46,4 Mio.  
bei einer um 1 Prozentpunkt erhöhten ebit-Marge von 30%. es handelt sich somit bei  
q1/2010 um das vierte quartal in Folge mit steigenden umsatzerlösen und das dritte quartal 
mit steigendem betriebsergebnis. 

neue aixtron ProduKte iM MarKt einGeFührt

//  im Februar 2010 berichteten wir über die Markteinführung der neuen aixtron MocVd- 
anlagengenerationen, die aix G5 ht und die crius® ii, welche auf der ebenfalls neu eingeführten 
ic 2 Plattform installiert werden können. Kurz darauf konnten wir bereits die ersten Mehr-
fachbestellungen vorweisen, ein guter auftakt für eine vielversprechende Markteinführung. 
inzwischen wurden sogar einige dieser anlagen bereits ausgeliefert und weitere anlagen 
wurden von wichtigen Kunden abgenommen.

//  die aix G5 ht und die crius® ii anlagen verfügen über die größte, zurzeit im Markt verfügbare 
waferkapazität. weitere erfolgsmerkmale, wie die um 20% reduzierte standfläche, höhere 
depositionsraten und Prozessdrücke, verschiedene automatisierungsoptionen sowie verlän-
gerte wartungsintervalle, verhelfen unseren Kunden zu höchster Produktivität und aus-
gezeichneter schichtqualität bei sinkenden betriebskosten. 

zwischenlagebericht  //

wichtiGe einFlussFaKtoren  
des berichtszeitrauMs  
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//  wir sind davon überzeugt, dass uns die verbesserten Funktionen dieser neuen Produktions-
systeme wieder einen Vorteil gegenüber der Konkurrenz verschaffen, was unseren anspruch 
an technologie- und Marktführerschaft untermauert. 

MocVd-MarKtanteil Für 2009 bei 68% Für aixtron bestätiGt

//  im März 2010 veröffentlichte Gartner dataquest, ein unabhängiges Marktforschungsinstitut 
für die halbleiterindustrie, die endgültigen daten der Marktanteile des weltweiten Marktes  
für MocVd-anlagen. dabei wurde für aixtron ein Marktanteil von 68% für 2009 bei einer 
Gesamtmarktgröße von usd 533 Mio. ermittelt und bestätigt. dieser Marktanteil entspricht 
den von uns vorher geäußerten schätzungen. 

aixtron errichtet neues F&e-zentruM

//  im Januar 2010 veröffentlichten wir unsere Pläne zur errichtung eines neuen Forschungs-  
und entwicklungszentrums, um die ehrgeizige F&e-strategie unseres unternehmens mit einem 
schwerpunkt auf unseren Produktentwicklungsaktivitäten, weiter voranzutreiben.

//  die baustelle wurde am 14. april offiziell mit dem ersten spatenstich eröffnet. die ersten 
Mitarbeiter sollen bereits in q4/2010 in ihre neuen büroräume einziehen. die neue betriebs-
stätte wird insgesamt Platz für bis zu 350 ingenieure bieten und stellt eine bedeutende 
erweiterung der Forschungs- und entwicklungsressourcen dar, was für die entwicklung der 
nächsten Generation von depositionsanlagen für immer komplexer werdende Materialien 
erforderlich ist.

//  in dem derzeit sehr positiven Marktumfeld für Verbindungshalbleiter, das aktuell durch eine 
zunehmende anzahl von Marktteilnehmern und weiter verkürzte Produktlebenszyklen 
charakterisiert ist, erhält unsere strategie der fokussierten, d.h. auf die Marktbedürfnisse 
ausgerichteten, Forschung und entwicklung zusätzlichen auftrieb. Mit hilfe dieser F&e- 
strategie wollen wir unsere anerkannte technologie- und Marktführerschaft aufrecht erhalten. 
in unseren kurz- bis mittelfristig anstehenden Forschungsaktivitäten werden wir uns speziell 
auf eine schnellere Marktakzeptanz der led-allgemeinbeleuchtung und der damit einher-
gehenden Volumennachfrage vorbereiten. 

//  darüber hinaus nehmen wir derzeit aktiv an zahlreichen entwicklungsprojekten teil. stell-
vertretend seien hier solche Projekte genannt, die auf neue nanomaterialien wie nanodrähte 
bzw. nanosäulen abzielen, sowie Projekte, die sich mit der weiterentwicklung der eigenen 
Prozesstechnologie (oVPd® bzw. großflächige abscheidungen) zur herstellung von oled-
spezialb eleuchtungs- und beschilderungs-anwendungen befassen. 
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staatliche FörderMittel aus china

//  zum Jahresende 2009 haben wir vermehrt anfragen von unternehmen aus china und taiwan 
erhalten, die staatliche Fördermittel (sowohl der chinesischen zentralregierung als auch 
lokaler regierungen) in anspruch nehmen können. die staatlichen subventionen aus china,  
die auf das laufende Jahr ausgedehnt wurden, ermöglichen die teilweise rückerstattung des 
Kaufpreises für MocVd-Produktionsanlagen. diese Fördermaßnahmen machen deutlich,  
dass die led-industrie von der chinesischen regierung als strategisch wichtiger investitions-
bereich identifiziert wurde.

//  darüber hinaus bot die taiwanesische regierung bis zum Jahresende 2009 steuervorteile für 
den Kauf bestimmter Produktionsanlagen, wie MocVd-anlagen, an. bislang ist nicht bekannt, 
ob diese Förderung im Jahr 2010 wiederholt wird.

//  einige der Kundenaufträge, die uns im rahmen dieser Programme erteilt wurden, konnten wir 
bereits in q1/2010 als auftragseingänge buchen, weitere buchungen werden in den nächsten 
quartalen erfolgen. allerdings werden wir aufgrund unserer internen Vorschriften aufträge 
nur dann in den auftragseingang und -bestand übernehmen, wenn unsere strengen anforde-
rungen an Profitabilität und nachhaltigkeit erfüllt sind. 

GePlante uMwandlunG in eine euroPäische GesellschaFt (se)

//  Vorstand und aufsichtsrat der aixtron aG haben der hauptversammlung die umwandlung 
der aixtron aG in eine europäische se (societas europaea) mit dem namen aixtron se 
vorgeschlagen. die aktionäre der aixtron aG haben mit der einladung zur hauptversammlung 
ausführliche informationen zum tagesordnungspunkt der geplanten umwandlung der rechts-
form erhalten und werden am tag der hauptversammlung, am 18. Mai 2010, gebeten, hierüber 
abzustimmen.

//  unser Plan zur umwandlung der aixtron aG in eine se ist als antwort auf den erfolgreichen 
ausbau unserer internationalen Geschäftstätigkeit zu verstehen. wir sind der ansicht, dass  
die se international ein hohes ansehen genießt und eine ideale rechtsform für ein weltweit 
tätiges unternehmen mit stammsitz in europa ist. 
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uMsatzentwicKlunG

die umsatzerlöse der ersten drei Monate 2010 beliefen sich auf eur 154,5 Mio. und waren damit 
um eur 108,3 Mio. bzw. 234% höher als in q1/2009 (eur 46,2 Mio.). dieser jährliche zuwachs  
ist deshalb so besonders hoch, da q1/2009 sowohl durch den rückläufigen investitionszyklus als 
auch durch die weltwirtschaftskrise gezeichnet war und demzufolge die niedrigsten quartals-
umsatzerlöse des Jahres 2009 aufwies. im Vergleich zu q4/2009 stiegen die umsatzerlöse in 
q1/2010 um 31% von eur 117,9 Mio. in q4/2009 an. neben dem Volumeneffekt aufgrund 
steigender Verkaufsaktivitäten wirkte sich ebenfalls der stärkere us-dollar (aufwertung um 6%) 
positiv auf die umsatzentwicklung des ersten quartals 2010 aus.

das im Jahres- und quartalsvergleich stark gestiegene umsatzniveau beruhte im wesentlichen 
auf steigenden umsatzerlösen mit Verbindungshalbleiteranlagen (q1/2010: eur 141,5 Mio.; 
q4/2009: eur 107,5 Mio.; q1/2009: eur 41,9 Mio.), die von unseren Kunden insbesondere für die 
herstellung von leds verwendet werden. diese leds wiederum werden derzeit hauptsächlich  
als hintergrundbeleuchtungseinheiten für tV-Geräte, Monitore, laptops, netbooks und tablet-
Pcs sowie in dem noch sehr jungen beleuchtungsmarkt eingesetzt.

die umsatzerlöse mit siliziumhalbleiter-anlagen zur herstellung von nand Flash- und draM-
speicher-bauelementen und Mikroprozessoren waren in allen drei beobachteten quartalen, 
q1/2009, q4/2009 und q1/2010 sehr gering. ursache hierfür ist das immer noch zögerliche 
Verhalten der aixtron Kunden bei investitionen in die nächste technologiestufe, für die 
aixtron bereits jetzt anlagen anbietet. 

93% der gesamten umsatzerlöse in q1/2010 (91% in q4/2009 und q1/2009) entfielen auf 
anlagenverkäufe. die restlichen umsatzerlöse wurden durch den Verkauf von ersatzteilen und 
serviceleistungen erzielt, die zum quartalsende wieder stärker anzogen.

zwischenlagebericht  //

 ertraGslaGe
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umsatzerlöse nach technologie 

Q1/2010 Q4/2009 Q1/2009 Q1 – Q1

mio.  
eur %

mio.  
eur %

mio.  
eur %

mio.  
eur %

umsatzerlöse 154,5 100 117,9 100 46,2 100 108,3 234
davon aus Verkauf von  
siliziumhalbleiter-anlagen

1,6 1 0,0 0 0,2 0 1,4 n.a.

davon aus Verkauf von  
Verbindungshalbleiter-anlagen 
und sonstigen anlagen

141,5 92 107,5 91 41,9 91 99,6 238

davon sonstige umsatzerlöse  
(Kundendienst, ersatzteile etc.)

11,4 7 10,4 9 4,1 9 7,3 178

94% der gesamten umsatzerlöse in q1/2010 wurden in asien erzielt. der anstieg um 26 Prozent-
punkte gegenüber 68% in q1/2009 resultiert aus dem verhältnismäßig hohen europäischen 
umsatzanteil im Vorjahr (25% in q1/2009 gegenüber 2% in q1/2010), der durch den seinerzeit 
gebuchten Plastic logic umsatz entstanden war. die restlichen q1/2010 umsatzerlöse wurden  
in den usa (4% anteil) erzielt.

umsatzerlöse nach regionen 

Q1/2010 Q4/2009 Q1/2009 Q1 – Q1

mio.  
eur %

mio.  
eur %

mio.  
eur %

mio.  
eur %

asien 144,4 94 102,9 87 31,4 68 113,0 360

europa 3,2 2 13,0 11 11,5 25 –8,3 –72

usa 6,9 4 2,0 2 3,3 7 3,6 109

gesamt 154,5 100 117,9 100 46,2 100 108,3 234

erGebnisentwicKlunG

KostenstruKtur 

Q1/2010 Q4/2009 Q1/2009 Q1 – Q1

mio.  
eur

%
umsatz

mio.  
eur

%
umsatz

mio.  
eur

%
umsatz

mio.  
eur

%

herstellungskosten 76,6 50 62,4 53 25,2 55 51,4 204

bruttomarge 77,9 50 55,5 47 21,0 45 56,9 271

betriebsaufwendungen 31,5 20 21,8 18 13,4 29 18,1 135

Vertriebskosten 11,8 8 9,1 8 4,6 10 7,2 157

allgemeine Verwaltungskosten 7,4 5 5,2 4 4,6 10 2,8 61

Forschungs- u.  
entwicklungskosten

10,8 7 8,1 7 8,9 19 1,9 21

sonstige betriebliche (erträge) und 
aufwendungen, netto

1,5
 

1 (0,6) –1 (4,7) –10 6,2
 

n/a
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die herstellungskosten stiegen im Jahresvergleich um 204% von eur 25,2 Mio. in q1/2009 
(q4/2009: eur 62,4 Mio.) auf eur 76,6 Mio. in q1/2010 an. Gleichzeitig verbesserte sich  
das Verhältnis der herstellungskosten zum umsatz erheblich auf 50% von 55% in q1/2009  
(und 53% in q4/2009). die jährliche Verbesserung war im wesentlichen auf das gestiegene 
umsatz -volumen zurückzuführen, wobei der negative us-dollar-effekt im Jahresvergleich nur 
gering fügige aus wirkungen hatte. die Verbesserung der prozentualen herstellungskosten  
zum umsatz um drei Prozentpunkte gegenüber dem Vorquartal lässt sich über den Volumen-
effekt hinaus durch den stärkeren us-dollar-wechselkurs zum euro und eine günstigere 
umsatzzusammen setzung erklären.

die positive umsatz- und herstellungskostenentwicklung setzte sich im bruttoergebnis fort,  
das sich im Jahresvergleich um 271% und im Vergleich mit dem Vorquartal um 40% auf  
eur 77,9 Mio. in q1/2010 erhöhte (q1/2009: eur 21,0 Mio.; q4/2009: eur 55,5 Mio.) und zu 
einer verbesserten bruttomarge von 50% führte. 

die betriebsaufwendungen erhöhten sich im Jahresvergleich um 135% und gegenüber dem 
Vorquartal um 45% auf eur 31,5 Mio. (q1/2009: eur 13,4 Mio.; q4/2009: eur 21,8 Mio.). in 
Prozent vom umsatz betrugen sie 20% in q1/2010 und waren damit zwei Prozentpunkte höher 
als die 18% in q4/2009. im Vergleich zu q1/2009 waren sie allerdings um neun Prozentpunkte 
niedriger. Folgende einzeleffekte sind dabei zu berücksichtigen:

die Vertriebskosten stiegen im Jahresvergleich unterproportional zu den umsatzerlösen um 
157% auf eur 11,8 Mio. (q1/2009: eur 4,6 Mio.) an, was im wesentlichen auf höhere volumen-
abhängige Gewährleistungsaufwendungen und Verkaufsprovisionen (die je nachdem, welche 
umsatzregion stärker betroffen ist, unterschiedlich hoch ausfallen) zurückzuführen war. Gleich-
zeitig konnten die sonstigen variablen Vertriebskosten reduziert werden. im Verhältnis zum 
umsatz gingen die Vertriebskosten des ersten quartals im Vergleich zum Vorjahr um zwei 
Prozentpunkte auf 8% zurück. im Vergleich zum Vorquartal (q4/2009: eur 9,1 Mio.) stiegen  
die Vertriebskosten eben falls aufgrund des höheren umsatzvolumens und einer abweichenden 
geografischen umsatz verteilung an. im Verhältnis zum umsatz blieben sie stabil bei 8%.

der jährliche bzw. quartalsweise anstieg der allgemeinen Verwaltungskosten um 61% bzw.  
42% auf eur 7,4 Mio. in q1/2010 (q1/2009: eur 4,6 Mio.; q4/2009: eur 5,2 Mio.) wurde 
hauptsächlich aufgrund ergebnisabhängiger Vergütungen und investitionen in die infrastruktur 
verursacht. im Verhältnis zum umsatz sanken die Verwaltungskosten im Jahresvergleich von 
10% in q1/2009 auf 5% in q1/2010 (4% in q4/2009).
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die forschungs- und entwicklungskosten stiegen im Jahresvergleich um 21%, von eur 8,9 Mio. in 
q1/2009 auf eur 10,8 Mio. in q1/2010 an. im Vergleich zum Vorquartal (q4/2009: eur 8,1 Mio.) 
erhöhten sie sich um 33%. dies lässt sich durch erhöhte entwicklungsaktivitäten, begleitet von 
gestiegenen Personal- und Materialkosten und abschreibungen, erklären. im Verhältnis zum 
umsatz sank der Prozentsatz der F&e-Kosten von 19% in q1/2009 auf 7% sowohl für q1/2010 
als auch q4/2009. aixtron wird auch weiterhin stark in Forschung und entwicklung investieren. 
der bau des F&e-zentrums am Geschäftssitz von aixtron in herzogenrath-Kohlscheid leistet 
einen wichtigen beitrag hierzu. aixtron betrachtet seine strategischen F&e-investitionen als 
wichtigen baustein der Marktführerschaft in einem langfristigen wachstumsmarkt.

f&e-ecKDaten

Q1/2010 Q4/2009 Q1/2009 Q1 – Q1
%

F&e-aufwendungen (Mio. eur) 10,8 8,1 8,9 21%

F&e-aufwendungen als % der umsatzerlöse 7% 7% 19%  

F&e-Mitarbeiter (durchschnitt berichtszeitraum) 226 206 204 11%

F&e-Mitarbeiter als % der gesamten belegschaft 
(durchschnitt berichtszeitraum) 

31% 31% 33%  

die saldierten sonstigen betrieblichen erträge und aufwendungen beliefen sich im ersten quartal 
2010 auf einen aufwand in höhe von eur 1,5 Mio. im Vergleich zu einem betrieblichen ertrag in 
q1/2009 in höhe von eur 4,7 Mio. in den sonstigen betrieblichen erträgen des ersten quartals 
2009 sind der seinerzeit gebuchte Gewinn aus dem Verkauf des bürogebäudes in aachen in  
höhe von eur 1,3 Mio. sowie eine abschlagszahlung für einen stornierten auftrag in höhe von  
eur 2,5 Mio. berücksichtigt. in q1/2010 wurden dagegen aufwendungen für die usd/eur- 
wechselkursabsicherung in höhe von eur 2,6 Mio. gebucht, die teilweise durch zuschüsse für 
Forschung und entwicklung in höhe von eur 1,1 Mio. ausgeglichen werden konnten. im Vergleich 
hierzu beliefen sich die aufwendungen für währungskursabsicherungen in q1/2009 auf  
eur 1,3 Mio. die saldierten sonstigen betrieblichen erträge und aufwendungen des vierten 
quartals 2009 (q4/2009: eur 0,6 Mio. betrieblicher ertrag) bestehen hauptsächlich aus  
zuschüssen für Forschung und entwicklung. 

das betriebsergebnis stieg deutlich, um 511%, von eur 7,6 Mio. in q1/2009 auf eur 46,4 Mio.  
in q1/2010 an. die ebit-Marge wurde dabei fast verdoppelt und betrug 30% in q1/2010. im 
Vergleich zum Vorquartal q4/2009 erhöhte sich das betriebsergebnis um 38% (bzw. einen 
Prozentpunkt) von eur 33,7 Mio. (bzw. 29% ebit-Marge). dieser anstieg lag hauptsächlich an 
dem erhöhten umsatzvolumen (sowie, beim Vergleich mit dem Vorquartal, an dem stärkeren 
us-dollar) und den zuvor beschriebenen Faktoren. 

das ergebnis vor steuern erhöhte sich um 480% von eur 7,9 Mio. in q1/2009 (q4/2009:  
eur 34,4 Mio.) auf eur 45,8 Mio. in q1/2010. dabei wurden in q1/2010 eur 1,0 Mio. als Finan-
zierungsaufwendungen gebucht, die im rahmen der wechselkursabsicherung entstanden sind.
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aixtron wies in q1/2010 einen ertragsteueraufwand in höhe von eur 13,9 Mio. aus, was  
einer stabilen, effektiven steuerquote von 30% entspricht (q1/2009: eur 2,4 Mio. bzw. 30%  
des Vorsteuergewinns; q4/2009: eur 10,0 Mio. bzw. 29%). 

der nettogewinn des aixtron Konzerns betrug eur 31,8 Mio. (21% vom umsatz) in q1/2010, 
und lag damit 478% über den eur 5,5 Mio. (12% vom umsatz) vom Vorjahreszeitraum und 30% 
über den eur 24,4 Mio. (21% vom umsatz) des Vorquartals. 
 

auFtraGsentwicKlunG

anlagen-aufträge

Q1/2010 Q4/2009 Q1/2009 Q1 – Q1

mio.  
eur %

mio.  
eur %

mio.  
eur %

mio.  
eur %

anlagen-auftragseingang 168,5 100 163,3 100 31,2 100 137,3 440

davon für  
siliziumhalbleiter-anlagen

3,9 2 3,6 2 0,6 2 3,3 550

davon für Verbindungshalbleiter-
anlagen und sonstige anlagen

164,5 98 159,8 98 30,6 98 133,9 438

anlagen-auftragsbestand  
(Periodenende)

229,9 100 203,8 100 100,7 100 129,2 128

davon  
für siliziumhalbleiter-anlagen

9,7 4 6,9 3 7,2 7 2,5 35

davon für Verbindungshalbleiter-
anlagen und sonstige anlagen

220,2 96 196,9 97 93,5 93 126,7 136

wie bei den umsatzerlösen setzte auch der quartalsweise anlagen-auftragseingang in q1/2010 
seinen wachstumstrend fort. der q1/2010 auftragseingang belief sich somit im vierten wachs-
tumsquartal in Folge auf eur 168,5 Mio. und lag 3% über dem niveau des Vorquartals und 440% 
über dem Vorjahresniveau (q4/2009: eur 163,3 Mio.; q1/2009: eur 31,2 Mio.). was die weitere 
auftragsentwicklung angeht, geht der Vorstand nach derzeitiger einschätzung des Marktum-
felds weiter davon aus, dass wir es eher mit einem nachfrage-Plateau auf bereits hohem niveau 
zu tun haben werden, im Gegensatz zu den maximal zwei quartale andauernden nachfrage-
spitzen, die wir in der Vergangenheit beobachtet haben. es ist allerdings noch zu früh, um die 
ausdehnung dieses Plateaus genauer zu bestimmen.

wie auch in den vergangenen quartalen stammte mit eur 164,5 Mio. fast der gesamte auftrags-
eingang (98%) in q1/2010 von Kunden für Verbindungshalbleiter-anlagen (in q4/2009 sowie 
q1/2009 lag der Prozentsatz ebenfalls bei 98%). so konnte der auftragseingang für Verbindungs- 
halbleiter-anlagen um 438% gegenüber dem Vorjahr und um 3% gegenüber dem Vorquartal 
gesteigert werden.
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diese positive Marktentwicklung bei Verbindungshalbleiter-anlagen wird insbesondere von der 
weiter zunehmenden Verwendung von led-hintergrundbeleuchtungseinheiten in tV-Geräten 
und anderen bildschirm-anwendungen getragen. wir bezeichnen diesen trend als den „zweiten 
led-investmentzyklus“. im aktuellen auftragseingang ist allerdings bereits eine kleinere anzahl 
von aufträgen enthalten, die auf neue beleuchtungsanwendungen mit leds abzielen. hierbei 
könnte es sich um eine frühe Positionierung unserer Kunden für den aufkommenden beleuchtungs- 
markt handeln. solche investitionen könnten den „dritten led-investmentzyklus“ der led-indus-
trie begründen. derzeit ist es noch schwer einzuschätzen, wann dieser zyklus einsetzt und welche 
ausmaße er annehmen wird. allerdings geht der aixtron Vorstand davon aus, dass sich auf-
grund der derzeit beobachteten Marktaktivitäten ein Massenmarkt für leds in der allgemein-
beleuchtung früher als erwartet entwickeln könnte. aufgrund unserer einschätzung des bevor-
stehenden, nachhaltigen Massenmarkts für led-allgemeinbeleuchtung, planen wir bereits 
innerhalb der nächsten drei Jahre mit der Fertigstellung einer aixtron systemtechnologie der 
nächsten Generation aufwarten zu können.

der anteil der in q1/2010 erhaltenen aufträge für siliziumhalbleiter-anlagen hielt sich in allen 
drei quartalen q1/2009, q4/2009 und q1/2010 bei niedrigen 2% des Gesamtvolumens. absolut 
gesehen stieg der auftragseingang für siliziumhalbleiter-anlagen bei einem sehr zurückhaltenden 
investitionsverhalten der Kunden im Markt für speicherchips und Mikroprozessoren nur leicht, 
von eur 0,6 Mio. in q1/2009 über eur 3,6 Mio. in q4/2009 auf eur 3,9 Mio. in q1/2010, an.

der gesamte anlagen-auftragsbestand lag zum 31. März 2010 mit eur 229,9 Mio. 128% über 
dem Vorjahresbestand und 13% über den eur 203,8 Mio. vom 31. dezember 2009, die zum  
1. Januar 2010 mit eur 190,9 Mio. zum dann gültigen us-dollar Verrechnungspreis neu bewertet 
worden waren. der auftragsbestand an Verbindungshalbleiteranlagen betrug mit eur 220,2 Mio. 
96% des Gesamtbestands zum 31. März 2010 (31. dezember 2009: 97%; 31. März 2009: 93%). 
die verbleibenden eur 9,7 Mio. bzw. 4% des q1/2010 auftragsbestands entfielen auf bestellun-
gen von siliziumhalbleiteranlagen. 

aufgrund interner Vorschriften übernimmt aixtron nur solche anlagen in den auftragseingang 
und -bestand, für die eine feste bestellung, ggf. eine anzahlung und/oder weitere dokumente,  
die für die lieferung notwendig sind, und ein vom Kunden bestätigtes lieferdatum vorliegen. 
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zum 31. März 2010 bestanden bei aixtron wie zum 31. dezember 2009 keine bankverbind-
lichkeiten.

die eigenkapitalquote fiel von 72% zum 31. dezember 2009 auf 64% zum 31. März 2010, vor 
allem aufgrund des höheren umlaufvermögens und der entsprechend gestiegenen bilanzsumme.

die investitionen der ersten drei Monaten 2010 beliefen sich auf insgesamt eur 4,0 Mio. im 
Vergleich zu eur 3,2 Mio. in q4/2009 und eur 2,9 Mio. in q1/2009. der hauptanteil hiervon 
wurde in sachanlagen (einschließlich test- und laboreinrichtungen) investiert.

der bestand an liquiden mitteln inklusive kurzfristiger Finanzanlagen (bankeinlagen, vor-
nehmlich in euro, mit einer laufzeit von mindestens drei Monaten) erhöhte sich um 23% auf  
eur 371,6 Mio. (eur 250,6 Mio. + eur 121,0 Mio. Finanzanlagen) zum 31. März 2010  
(31. dezember 2009: eur 301,2 Mio. = eur 211,2 Mio. + eur 90,0 Mio. Finanzanlagen). im 
Kassenbestand zum Vorjahresende sowie zum ende von q1/2010 ist der nettoerlös der  
im oktober 2009 durchgeführten Kapitalerhöhung in höhe von eur 157,6 Mio. enthalten. 

das sachanlagevermögen erhöhte sich auf eur 39,4 Mio. zum 31. März 2010 (eur 37,8 Mio.  
zum 31. dezember 2009) im wesentlichen aufgrund einer erhöhten anzahl von laboranlagen, 
wobei zugänge zu technischen anlagen teilweise durch abschreibungen ausgeglichen wurden. 
darüber hinaus wurden erste investitionen in das neue F&e-zentrum als sachanlage/anlagen 
im bau gebucht. 

die steigerung des geschäfts- oder firmenwertes von eur 58,3 Mio. zum 31. dezember 2009 
auf eur 61,0 Mio. zum 31. März 2010 resultierte ausschließlich aus wechselkursänderungen.  
es wurden keine zugänge oder abschreibungen in den ersten drei Monaten des Jahres 2010 
verbucht.

die bilanzierten sonstigen immateriellen Vermögenswerte veränderten sich hauptsächlich 
aufgrund von abschreibungen, und gingen von eur 7,8 Mio. zum 31. dezember 2009 auf  
eur 7,5 Mio. zum 31. März 2010 zurück. 

der Vorratsbestand, inklusive rohstoffe, unfertige und fertige erzeugnisse, erhöhte sich  
trotz des höheren auftrags- und Produktionsvolumens nur um 14% von eur 89,6 Mio. zum  
31. dezember 2009 auf eur 102,5 Mio. zum 31. März 2010. diese erhöhung bezieht sich  
voll auf gestiegene unfertige erzeugnisse.

forderungen aus lieferungen und leistungen stiegen von eur 49,3 Mio. zum 31. dezember 2009 
auf eur 73,8 Mio. zum 31. März 2010 aufgrund des erhöhten Geschäftsvolumens.

zwischenlagebericht  //

 Finanz- und VerMöGenslaGe 
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aixtron geht davon aus, dass sich die folgenden Markttrends und chancen der relevanten 
endanwendermärkte positiv auf den weiteren Geschäftsverlauf auswirken werden:

KurzFristiG

//  weitere investitionen zur Kapazitätsaufstockung der Produktion von led-hintergrund-
beleuchtungen für Flüssigkristall (lcd)-displays, netbooks, Pc-tablets, laptops, Monitore  
und tV-Geräte.

//  weiter zunehmender einsatz von leuchtdioden in anwendungen der automobilindustrie  
(z.b. für innenraum, scheinwerfer und rückleuchten) und anderen industrien.

//  zunehmender einsatz von leuchtdioden bei straßenbeleuchtung sowie professioneller 
außen- und bürobeleuchtung.

MittelFristiG

//  Verstärkter einsatz der led-technik in der wohn- und innenraumbeleuchtung.
//  entwicklung neuer einsatzmöglichkeiten für bauelemente aus siliziumkarbid, z.b. in hybrid-

fahrzeugen oder bei der netzeinspeisung von solarenergie.
//  Verstärktes aufkommen und weiterentwicklung von flexiblen organischen dünnfilmtransistoren 

(tFt), sogenannter Kunststoffelektronik.
//  entwicklung neuer bauelemente für nand-, draM oder PraM-speicher der nächsten Generation.
//  Verstärkte entwicklungsaktivitäten bei spezialisierten anwendungen für solarzellen aus 

Verbindungshalbleitern. 

lanGFristiG

//  weitere Fortschritte bei der erforschung von technologien für oled-beleuchtung sowie 
bildschirme und großflächige beschichtung mit organischen Materialien.

//  Fortschritte bei der entwicklung neuer, komplexer halbleitermaterialsysteme z.b. als alter-
native Materialien in der siliziumhalbleiter-industrie.

//  entwicklung neuer Materialien mit hilfe von Kohlenstoff-nanostrukturen (Kohlenstoff- 
nanoröhren oder -nanodrähte).

zwischenlagebericht  //

 chancen und risiKen 
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aixtron ist einer reihe von risiken ausgesetzt, die detailliert im „risikobericht“ des geschäfts-
berichts 2009 sowie im abschnitt „risk factors“ im sec-Jahresbericht von aixtron für  
das Geschäftsjahr 2009 („Form 20-F“, am 10. März 2010 bei der us securities and exchange 
commission eingereicht) beschrieben sind. Kopien des aktuellen Geschäftsberichts sowie  
des 20F-berichts sind auf der webseite von aixtron www.aixtron.com unter den rubriken 
„investoren/berichte“ sowie „investoren/us-listing“ und im Falle des 20-F-berichts zusätzlich 
auf der sec-webseite www.sec.gov erhältlich. 

die international rectifier corporation (i.r.) mit sitz in el segundo (Kalifornien, usa) hat am  
8. september 2008 vor dem united states district court for the central district of california 
sieben ehemalige Mitarbeiter, darunter den Gründer und ehemaligen ceo alex lidow, sowie fünf 
unternehmen, darunter die aixtron aG, verklagt. i.r. wirft den ehemaligen sieben Mitarbeitern 
vor, sich betriebsgeheimnisse von i.r. bezogen auf deren Gallium-nitrid-technologie (Gan) 
rechtswidrig angeeignet, dem unternehmen efficient Power conversion corporation (ePcc) zur 
Verfügung gestellt und verwendet zu haben. i.r. wirft einigen der unternehmen vor, darunter 
aixtron, die sieben hauptbeklagten mit zusätzlichen informationen zur technologie unter-
stützt zu haben. nach abweisung der auf us-bundesrecht gestützten ansprüche von i.r. gegen 
aixtron durch das us-bezirksgericht in Kalifornien im Februar 2009 hat i.r. ihre auf kalifor-
nisches recht gestützten ansprüche vor dem kalifornischen Kammergericht für den bezirk los 
angeles im März 2009 geltend gemacht. die Mehrzahl dieser kalifornischen ansprüche gegen 
aixtron wurden inzwischen seitens i.r. fallen gelassen oder vom Gericht abgewiesen. zwei 
verbliebene Klagen wegen angeblicher weitergabe von Geschäftsgeheimnissen und angeblichen 
Vertragsbruchs werden noch verfolgt. im rahmen des Verfahrens werden usd 61 Mio. als 
schadenersatz gegen alle beklagten sowie neben anwalts- und Gerichtskosten auch schaden-
ersatz gegen aixtron und alle anderen beklagten individuell geltend gemacht. aixtron weist 
die gegen sie erhobenen Vorwürfe und daraus abgeleiteten ansprüche insgesamt zurück und 
verteidigt sich vollumfänglich gegen die verbleibenden zwei Klagen. die aixtron aG hat ferner 
in deutschland vor dem landgericht aachen eine negative Feststellungsklage gegen i.r. erhoben, 
um auch in deutschland feststellen zu lassen, dass sämtliche gegen sie gerichteten Vorwürfe  
und daraus abgeleiteten ansprüche unbegründet sind. i.r. hat ihre vermeintlichen unterlassungs- 
und schadensersatzansprüche in dem in deutschland geführten Verfahren widerklagend geltend 
gemacht. dieser von aixtron gegen die international rectifier corporation in deutschland 
erhobenen negativen Feststellungsklage wurde am 7. april 2009 vom landgericht aachen statt - 
gegeben, die widerklage der Gegenseite wurde abgewiesen, das urteil ist rechtskräftig. die 
aixtron aG behält sich vor, etwaige schäden als Folge der unberechtigten Vorwürfe und der 
prozessualen auseinandersetzung gegenüber i.r. geltend zu machen.

der Vorstand hat im laufe der ersten drei Monate des Geschäftsjahrs 2010 keine wesentlichen 
ergänzungen oder Veränderungen zu den im Geschäftsbericht bzw. der in Form 20-F 2009 
dargestellten risiken festgestellt.
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2010 wird ein weiteres wachstumsjahr für aixtron. der solide auftragsbestand zu beginn des 
Jahres 2010, der im laufe des ersten quartals noch weiter ausgebaut werden konnte, bildet eine 
solide Grundlage für dieses wachstum. in q1/2010 ist die anpassung unserer organisation und 
infrastruktur bereits so weit fortgeschritten, dass die Produktions- und service-abteilungen in der 
lage sein werden, im Jahr 2010 ein neues rekord-Geschäftsvolumen hervorbringen zu können. 

wir gehen davon aus, dass nahezu sämtliche aufträge im auftragsbestand zum 31. März 2010 in 
höhe von eur 229,9 Mio. noch im Geschäftsjahr 2010 als umsatzerlöse gebucht werden können.

Vor dem hintergrund des aktuell positiven Marktumfelds haben wir beschlossen, die Ganzjahres-
prognose 2010 anzuheben. wir gehen nun davon aus, dass wir umsatzerlöse in der höhe von 
eur 650–700 Mio. bei einer ebit-Marge von ca. 30% erzielen können.

insbesondere wegen der zahlreichen, sich positiv entwickelnden endverbrauchermärkte für led- 
Produkte, bleiben wir auch sehr optimistisch, was die mittel- und langfristigen aussichten angeht. 
wir erwarten, dass sowohl die Marktgröße als auch die Marktdurchdringung von leds in hinter-
grundbeleuchtungseinheiten für netbooks, tablet-Pcs, laptops, Monitore und tV-Geräte in den 
nächsten 3–5 Jahren weiter steigen werden. wir gehen ebenfalls weiter davon aus, dass die led 
sich auch bei der allgemeinbeleuchtung weiter durchsetzen wird.

wir werden die entwicklung des usd/eur-wechselkurses und mögliche auswirkungen auf die 
umsatzerlöse und das betriebsergebnis weiter genau beobachten und geeignete Maßnahmen zur 
wechselkursabsicherung treffen. 

in den kommenden neun Monaten planen wir, weitere investitionen in die Modernisierung von 
laboranlagen zu tätigen sowie die einführung der saP erP-unternehmenssoftware abzu schließen. 
wir gehen davon aus, dass die investitionen in den bau unseres neuen F&e-zentrum in herzogen-
rath (städteregion aachen) zum ende des Jahres maximal eur 15 Mio. betragen werden. 

unser unternehmen verfügt weiterhin über eine ausreichende liquidität, um die laufende  
Geschäftstätigkeit in absehbarer zukunft aus eigenen Mitteln finanzieren zu können.

zum 31. März 2010 hatten wir keine rechtsverbindlichen Vereinbarungen für Finanzbeteiligungen, 
unternehmenserwerbe oder Veräußerungen von unternehmensteilen getroffen.

zwischenlagebericht  //

 ProGnose 
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in tausend eur Q1/2010 Q1/2009 +/–

 umsatzerlöse 154.505 46.220 108.285

 herstellungskosten 76.599 25.204 51.395

bruttoergebnis 77.906 21.016 56.890

 Vertriebskosten 11.838 4.635 7.203

 allgemeine Verwaltungskosten 7.415 4.625 2.790

 Forschungs- und entwicklungskosten 10.803 8.850 1.953

 sonstige betriebliche erträge 1.214 6.557 –5.343

 sonstige betriebliche aufwendungen 2.707 1.892 815

betriebsergebnis 46.357 7.571 38.786

 Finanzierungserträge 397 282 115

 Finanzierungsaufwendungen 986 0 986

finanzergebnis –589 282 –871

ergebnis vor steuern 45.768 7.853 37.915

 ertragsteuern 13.938 2.362 11.576

den gesellschaftern der aixtron ag zurechenbarer gewinn/Verlust 
(nach steuern)

31.830 5.491 26.339

unverwässertes ergebnis je aktie (eur) 0,32 0,06 0,26

Verwässertes ergebnis je aktie (eur) 0,31 0,06 0,25

*ungeprüft

sonstiGes KonzernerGebnis  
der Periode*

in tausend eur Q1/2010 Q1/2009 +/–

gewinn/Verlust (nach steuern) 31.830 5.491 26.339

Verluste/Gewinne derivativer Finanzinstrumente vor steuern –5.607 465 –6.072

latente steuern 1.984 –124 2.108

währungsumrechung 3.100 3.968 –868

sonstiges ergebnis –523 4.309 –4.832

gesamtergebnis 31.307 9.800 21.507

* ungeprüft

zwischenabschluss  //

 Konzern-Gewinn- und VerlustrechnunG*
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in tausend eur 31.03.2010* 31.12.2009 31.03.2009*

aktiva  
sachanlagen 39.417 37.758 34.030

Geschäfts- und Firmenwert 60.954 58.275 61.125

sonstige immaterielle Vermögenswerte 7.548 7.766 9.725

als Finanzinvestition gehaltene immobilien 0 0 4.908

sonstige langfristige Vermögenswerte 696 644 980

latente steuerforderungen 20.020 13.869 3.435

Forderungen aus laufenden steuern 373 373 1.179

summe langfristige Vermögenswerte 129.008 118.685 115.382
Vorräte 102.529 89.552 70.497
Forderungen aus lieferungen und leistungen 
abzüglich wertberichtigung teur 699 (2009: teur 717; q1 2009: teur 1.336)

73.843 49.265 31.461

Forderungen aus laufenden steuern 0 59 58

sonstige kurzfristige Vermögenswerte 18.075 14.341 7.597

sonstige finanzielle Vermögenswerte 121.000 90.000 5.000

liquide Mittel 250.609 211.192 76.559

summe kurzfristige Vermögenswerte 566.056 454.409 191.172
summe aktiva 695.064 573.094 306.554

Passiva  
Gezeichnetes Kapital
anzahl der aktien: 99.765.527 (Vorjahr: 99.587.927; q1 2009: 89.692.328)

99.766 99.588 89.692

Kapitalrücklage 262.936 260.413 106.935

Konzerngewinn/-verlust 98.922  67.092  35.998  

direkt im eigenkapital erfasste aufwendungen und erträge –14.087 –13.564 –9.446

summe eigenkapital 447.537 413.529 223.179
Pensionsrückstellungen 1.121 1.064 905

sonstige langfristige Verbindlichkeiten 79 70 66

sonstige langfristige rückstellungen 721 790 1.185

latente steuerverbindlichkeiten 278 275 0

summe langfristige schulden 2.199 2.199 2.156
Verbindlichkeiten aus lieferungen und leistungen 38.647 21.419 11.405

erhaltene anzahlungen 139.412 87.918 44.004

Kurzfristige rückstellungen 38.029 28.666 15.833

sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 6.698 2.265 2.415

Verbindlichkeiten aus laufenden steuern 22.507 17.064 7.562

abgegrenzte umsatzerlöse 35 34 0

summe kurzfristige schulden 245.328 157.366 81.219
summe schulden 247.527 159.565 83.375
summe Passiva 695.064 573.094 306.554

* ungeprüft

zwischenabschluss  //

 Konzernbilanz
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in tausend eur Q1/2010 Q1/2009 +/–

mittelzuflüsse aus laufender geschäftstätigkeit  

Periodenüberschuss (nach steuern) 31.830 5.491 26.339
Überleitung zwischen Periodenergebnis und mittelzufluss/-abfluss aus 
laufender geschäftstätigkeit  

 aufwand aus aktienbasierten Vergütungen 912 490 422

 Planmäßige abschreibungen 3.004 2.988 16

 ergebnis aus dem abgang von sachanlagen 0 6.660 –6.660

 latenter ertragsteueraufwand –5.789 –293 –5.496
 sonstige nicht-zahlungswirksame aufwendungen 0 –898 898

Veränderung der  
Vorräte –12.336 7.244 –19.580
Forderungen aus lieferungen und leistungen –23.833 7.875 –31.708

sonstige Vermögenswerte –7.206 3.328 –10.534

Verbindlichkeiten aus lieferungen und leistungen 16.397 –7.671 24.068

rückstellungen und sonstige Verbindlichkeiten 18.964 –3.037 22.001

abgegrenzte umsatzerlöse 0 –38 38

langfristige Verbindlichkeiten –1.102 –26 –1.076

erhaltene anzahlungen 51.029 –8.767 59.796

mittelzuflüsse aus laufender geschäftstätigkeit 71.870 13.346 58.524
mittelzuflüsse/-abflüsse aus investitionstätigkeit  
investitionen in sachanlagen –3.485 –2.941 –544
investitionen in immaterielle Vermögenswerte –539 –17 –522

Festgeldanlage mit einer laufzeit von mehr als 3 Monaten –31.000 –2.000 –29.000

mittelzuflüsse/-abflüsse aus investitionstätigkeit –35.024 –4.958 –30.066
mittelzuflüsse/-abflüsse aus finanzierungstätigkeit  
einzahlungen aus der ausgabe von aktien 1.789 0 1.789

mittelzuflüsse/-abflüsse aus finanzierungstätigkeit 1.789 0 1.789

einfluss von wechselkursänderungen auf die zahlungsmittel  
und zahlungsmitteläquivalente

782 709 73

Veränderung der zahlungsmittel und zahlungsmitteläquivalente 39.417 9.097 30.320

zahlungsmittel und zahlungsmitteläquivalente zu beginn  
des berichtszeitraums

211.192 67.462 143.730

zahlungsmittel und zahlungsmitteläquivalente am ende  
des berichtszeitraums

250.609 76.559 174.050

auszahlungen für zinsen –59 –41 –18

einzahlungen für zinsen 383 267 116

auszahlungen für ertragsteuern 15.309 –1.072 16.381

* ungeprüft

zwischenabschluss  //

 Konzern-KaPitalFlussrechnunG*
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Direkt im eigenkapital erfasste 
erträge und aufwendungen

in tausend eur

gezeichnetes
Kapital

nach ifrs
Kapital- 

rücklage
währungs- 

umrechnung

Derivative 
finanz - 

instrumente

Konzern-
gewinn/ 
-verlust

summe 
eigenkapital

stand am 1. Januar 2010 99.588  260.413  –12.449  –1.115  67.092  413.529  

abgrenzung aufwand  
aktienoptionen  912

     912
  

ausübung von aktienoptionen 178  1.611     1.789  

Periodenüberschuss     31.830  31.830  

sonstiges ergebnis   3.100**  –3.623   –523**  

Gesamtergebnis   3.100  –3.623  31.830  31.307  

stand am 31. märz 2010 99.766  262.936  –9.349** –4.738  98.922  447.537**  

stand am 1. Januar 2009 89.692  106.445  –13.755  0  30.507**  212.889**  

abgrenzung aufwand  
aktienoptionen

490
  

490
 

ausübung von aktienoptionen 0  

Periodenüberschuss 5.491  5.491  

sonstiges ergebnis 3.968  341  4.309  

Gesamtergebnis   3.968  341  5.491  9.800  

stand am 31. märz 2009 89.692  106.935  –9.787  341  35.998** 223.179**  

*   ungeprüft
* * gerundet

zwischenabschluss  //

 entwicKlunG des  
 Konzern-eiGenKaPitals*
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der vorliegende Konzernzwischenabschluss der aixtron aG wurde unter beachtung der 
„international Financial reporting standards“ (iFrs) und hier des „international accounting 
standards“ (ias) 34, „interim Financial reporting“, erstellt.

die in diesem Konzernzwischenabschluss angewandten bilanzierungs- und bewertungsmethoden 
entsprechen unverändert den im Konzernabschluss zum 31. dezember 2009 angewandten 
bilanzierungs- und bewertungsmethoden.

in den Konzernzwischenabschluss der aixtron aG sind folgende operative tochterunter -
nehmen einbezogen (zusammen als „aixtron“, „aixtron Konzern“, „das unternehmen“ oder  
„die Gesellschaft“ bezeichnet): aixtron, inc., sunnyvale (usa); aixtron ltd., cambridge 
(Groß britannien); aixtron ab, lund (schweden); aixtron Korea co. ltd., seoul (südkorea); 
aixtron KK, tokio (Japan) und aixtron taiwan co. ltd., hsinchu (taiwan). Gegenüber dem  
31. dezember 2009 haben sich keine änderungen des Konsolidierungs kreises ergeben.

erläuternDe angaben  //

bilanzierunGs- und  
bewertunGsMethoden
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die folgenden segmentinformationen wurden in übereinstimmung mit iFrs 8 „operating 
segments“ erstellt. da aixtron nur ein Geschäftssegment hat, beziehen sich die dargestellten 
segmentinformationen ausschließlich auf die geografischen daten.

die Gesellschaft vermarktet und verkauft ihre Produkte hauptsächlich über ihre direkten 
Verkaufsorganisationen und Kooperationspartner in asien, europa und den Vereinigten staaten.

bei den auf Grundlage geografischer segmente dargestellten informationen basieren die 
segmenterlöse auf dem geografischen standort der Kunden. das segmentsachvermögen basiert 
auf dem geografischen standort des Vermögenswerts.

geografische segmente

in tausend eur asien europa usa Konzern

umsatzerlöse mit dritten Q1/2010 144.413 3.239 6.853 154.505

 Q1/2009 31.375 11.534 3.311 46.220

segmentsachvermögen 31.03.2010 218 35.534 3.665 39.417

 31.03.2009 182 28.946 4.902 34.030

erläuternDe angaben  //

  seGMentberichterstattunG
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im ersten quartal 2010 entwickelte sich der bestand an Mitarbeiter-/Vorstands-optionen  
zum erwerb von aixtron stammaktien bzw. american depositary shares (ads) wie folgt:

aixtron stammaktien 31.03.2010 ausübung
Verfallen/

Verwirkt 31.12.2009

bezugsrechte 4.152.120 177.275 83 4.329.478

unterliegende aktien 4.821.079 177.275 332 4.998.686

aixtron aDs 31.03.2010 ausübung
Verfallen/

Verwirkt 31.12.2009

optionen 6.610 325 0 6.935

unterliegende aktien 6.610 325 0 6.935

erläuternDe angaben  //

 aKtienoPtionsProGraMMe
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die anzahl der Mitarbeiter (in Vollzeitkräfte umgerechnet) stieg von 621 Personen per  
31. März 2009 auf 731 zum 31. März 2010. 

mitarbeiter nach regionen 

2010 2009 Q1 –Q1

31. märz % 31. märz % abs. %

asien 128 17 85 14 43 51

europa 502 69 430 69 72 17

usa 101 14 106 17 –5 –4

gesamt 731 100 621 100 110 18

mitarbeiter nach funKtionsbereichen

2010 2009 Q1 –Q1

31. märz % 31. märz % abs. %

Vertrieb und service 236 32 186 30 50 27

Forschung und entwicklung 231 32 205 33 26 13

Produktion 173 24 133 21 40 30

Verwaltung 91 12 97 16 –6 –6

gesamt 731 100 621 100 110 18

erläuternDe angaben  //

 Mitarbeiter
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zum 31. März 2010 gab es gegenüber dem 31. dezember 2009 keine Veränderungen in der 
zusammensetzung der Geschäftsführungs- und aufsichtsorgane.

wesentliche GeschäFte  
Mit nahestehenden Personen

aixtron hat mit keiner nahe stehenden Person wesentliche Geschäfte abgeschlossen oder 
durchgeführt.

nachtraGsbericht

nach dem stichtag 31. März 2010 sind keine dem Vorstand bekannten ereignisse von besonderer 
bedeutung oder mit erheblichen auswirkungen auf die ertrags-, Finanz- oder Vermögenslage 
eingetreten.

erläuternDe angaben  //

 Vorstand und auFsichtsrat
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Q1 2010  //

VersicherunG der  
Gesetzlichen Vertreter

nach bestem wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden rechnungs-
legungsgrundsätzen für die zwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss 
über den zeitraum vom 1. Januar bis zum 31. März 2010 ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes bild der Vermögens-, Finanz- und ertragslage des Konzerns 
vermittelt und im Konzernzwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des 
Geschäftsergebnisses und die lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes bild vermittelt wird, sowie die wesentlichen 
chancen und risiken der voraussichtlichen entwicklung des Konzerns im verbleibenden 
Geschäftsjahr beschrieben sind.

herzoGenrath, iM aPril 2010

aixtron aKtiengesellschaft 

Der VorstanD
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 inForMation

KontaKt

aixtron ag
Guido Pickert / leiter investor relations
Kaiserstraße 98
52134 herzogenrath / deutschland

telefon: +49 (241) 8909-444
telefax: +49 (241) 8909-445
e-mail: invest@aixtron.com
internet: www.aixtron.com

in den usa kontaktieren sie bitte:
Klaas wisniewski
telefon: +1 (408) 747 7140 durchwahl 1363 
e-mail: invest@aixtron.com

FinanzKalender
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